
     

 

             

 

 

 

 

Liebe Apostolaner, liebe Interessierte am 
Leben rund um unsere Basilika St. Apos-
teln am Neumarkt, 

Gerade waren Allerheiligen und Allersee-

len, am Vorabend hat manch einer Hallo-

ween gefeiert; nächste Woche ist St. Martin, zeitgleich startet der Karneval wieder durch; in ei-

nem Monat feiern wir den Hl. Nikolaus, und im gleichen Augenblick klettern Plüschweihnachts-

männer die Hausfassaden hoch… 

Geht das christliche Abendland baden? So könnten wir uns angesichts der zunehmende Säkula-

risierung unserer christlichen Feste fragen. Meine Antwort ist immer die gleiche: Es liegt an uns 

selbst, wie sehr wir die oben genannten Feste mit ihren Identifikationsfiguren für soziales Han-

deln, christliche Nächstenliebe und abendländische Kultur hoch halten. Für mich steht jedenfalls 

fest, dass Kindern, Jugendlichen und auch Erwachsenen keine Vorbilder genommen werden dür-

fen, die durch – nahezu ausschließlich – kommerzielle Feste ersetzt werden. 

Der Martin, der Nikolaus – sie sind historisch wertvolle Identifikationspersonen, die für das Le-

ben des Menschen existentiell sind. Wie der Heilige Martin das „Teilen“ lehrte, so steht der Hei-

lige Nikolaus für das „Schenken“. Beides, Teilen und Schenken, sind wesentliche menschliche 

Tugenden, die der christlichen Tradition entspringen und pädagogisch und didaktisch auf ausge-

zeichnete Art und Weise durch Leitfiguren vermittelt werden können. Entwicklungspsycholo-

gisch betrachtet können Kinder das Leben nicht ohne solche Leitfiguren erlernen. 

Es kommt aber noch etwas hinzu: Für die Kirche eröffnet sich mit der Wiederentdeckung des 

christlichen Brauchtums eine neue Möglichkeit der Evangelisierung und Mission. Was noch wie 

selbstverständlich in der Tradition und im Leben vieler Menschen bekannt ist oder wieder 

wachgerufen werden kann, sollte nicht einfach verschüttet bleiben. Es geht darum, die glühende 

Kohle unter der Asche wieder freizulegen und, ausgehend von unseren Heiligen, ein neues Ge-

spür für die Gegenwart Gottes in dieser Welt zu wecken. 

Ihr und Euer  
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Gottesdienste vom 9. bis 17. November 2024 
 
 

Samstag, 9. November: Fest der Weihe der Lateranbasilika 
18.00   Sessionseröffnungsmesse der Großen Kölner (Dr. Lutz) 

32. Sonntag im Jahreskreis, 10. November 
Jk. B, L1: 1 Kön 17,10-16  L2: Hebr 9,24-28  Ev: Mk 12,38-44 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral Proprium "Intret oratio mea"  |  
XII. Choralmesse (Pater cuncta) | Herrenschola St. Aposteln • Meik Impekoven, Lei-
tung und Orgel (Pfr. Dr. Meiering) 

11.30   Hl. Messe (P. Bernhard) 
16.00   Sonntagsmusik | Flöte und Klavier Emre Aksel, Flöte • Margita Linde, Klavier 

Montag, 11. November: Gedenktag des Hl. Martin 
18.00   Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering) 

Dienstag, 12. November: Gedenktag des Hl. Kunibert 
12.15   Marktmesse am Marienaltar (Pfr. Dr. Meiering) 
18.00   Hl. Messe (Pfr. Lukács) 

Mittwoch, 13. November: Mittwoch der 32. Woche im Jahreskreis 
18.00   Hl. Messe (Dr. Fabritz) 

Donnerstag, 14. November: Gedenktag des Hl. Josaphat 
18.00   Hl. Messe (P. Josef) 

Freitag, 15. November: Fest des Albert des Großen 
12.15   Viertelstunde. Für Dich! Texte und Musik zur Marktzeit (A. Ruster) 
18.00   Hl. Messe (Dr. Fabritz) 

Samstag, 16. November: Gedenktag des Sel. Josef Marxen 
Diasporaopfertag / Diasporakollekte 

17.15   Beichtgelegenheit (Dr. Fabritz) 
17.45   Vesper 
18.00   Vorabendmesse (Dr. Fabritz) 

33. Sonntag im Jahreskreis, 17. November 
Jk. B, L1: Dan 12,1-3  L2: Hebr 10,11-14.18  Ev: Mk 13,24-32 
Diasporaopfertag / Diasporakollekte 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral Proprium "Dicit Dominus"  |  XI. 
Choralmesse (Orbis factor) | Herrenschola St. Aposteln • Meik Impekoven, Leitung 
und Orgel (Dr. Fabritz), Verstorbenen Nikolaus Schmitz 

11.30   Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering) 
16.00   Sonntagsmusik | Klavier solo Violina Petrychenko, Klavier 

 
  

 
 
 
 
 

 
 

 



 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Vom Überfluss zum Herzensgeschenk 

Unsere Welt ist oft von Überfluss und Konsum geprägt. Da treffen uns die Worte Jesu aus dem Sonn-

tagsevangelium (Mk 12, 38-44) mit besonderer Kraft. Sie laden uns ein, über den wahren Wert des Ge-

bens nachzudenken und so unser eigenes Verhalten zu hinterfragen. 

Wie oft geben wir nur von dem, was wir ohnehin im Überfluss haben? Ein paar Euro für einen guten 

Zweck, alte Kleidung für die Kleidersammlung, oder Zeit, die wir "übrig" haben. Natürlich, auch solches 

Geben ist wertvoll und notwendig. Doch Jesus fordert uns heraus, einen Schritt weiter zu gehen.  

Wahre Großzügigkeit beginnt dort, wo das Geben uns etwas kostet. Wo wir nicht nur von unserem 

Überfluss abgeben, sondern von dem, was uns wirklich wichtig ist. Es geht um ein Geben, das unser Herz 

berührt und uns verändert. So wie es seinerzeit den hl. Martin verändert, als er seinen Mantel mit dem 

Bettler teilte.  

Stellen wir uns vor, wie unsere Welt aussehen würde, wenn jeder von uns beginnen würde, nicht nur 

vom Überfluss, sondern aus dem Herzen zu geben. Wenn wir unsere kostbare Zeit verschenken würden, 

um einem einsamen Menschen zuzuhören. Wenn wir unsere Talente einsetzen würden, um dort zu hel-

fen, wo es wirklich gebraucht wird. Wenn wir bereit wären, auf etwas zu verzichten, damit ein anderer 

das Notwendige hat. 

Solches Geben verändert nicht nur den Empfänger, sondern auch uns selbst. Es öffnet unsere Augen für 

die Bedürfnisse anderer, macht uns dankbarer für das, was wir haben, und erfüllt unser Leben mit ei-

nem tieferen Sinn. 

Lassen Sie uns heute damit beginnen, über unseren Überfluss hinauszugehen. Lassen Sie uns mutig sein 

und von dem geben, was uns wirklich etwas bedeutet. In diesem Geben werden wir entdecken, dass wir 

selbst am meisten beschenkt werden – mit Freude, Erfüllung und einem Herzen, das wächst. Denn im 

Kern geht es nicht darum, wie viel wir geben, sondern wie viel Liebe wir in unser Geben hineinlegen. 

Jede Geste der Großzügigkeit, sei sie noch so klein, hat das Potenzial, die Welt ein Stück besser zu ma-

chen. Und genau das ist es, wozu wir als Christen aufgerufen sind. 

Pater Daniel Stadtherr OP, Dominikaner und Kirchenrektor an St. Andreas,  

Seelsorger in der Pastoralen Einheit Köln-Mitte 

 

Liebe Interessierte und Ehrenamtlich-Engagierte, 

danke für Eure Rückmeldungen zum nächsten großen Aula-Treffen im November! Wir treffen uns am 

Dienstag, den 19. November 2024 um 19h in der renovierten Aula. (Natürlich kann man auch etwas 

später dazu kommen.) 

Ihr seid herzlich zu Pizza und Limo/Kölsch/Wein eingeladen und anschließend sprechen wir über das 

Programm der Aula ab Januar, die geplante Eröffnung nach der ökumenischen Vesper am 30.11.24 so-

wie die verschiedenen Möglichkeiten zum Engagement. Außerdem gibt es Gelegenheit, sich mit der re-

novierten Aula vertraut zu machen, damit wir alle den Raum gut kennen, wenn die ersten Veranstaltun-

gen anstehen. 

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen 😀 

Liebe Grüße, 

Anna 

 
 



 

Weihnachtsmarkt an St. Aposteln 
 

 

Einladung 
 

zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes an  

St. Aposteln 

 

Die Pfarrgemeinde von St. Aposteln mit ihrem Pfarrer Dr. Dominik Meiering und die Familien Margit 

Ramus, Peter Winter/Jil Arens möchten Sie auch in diesem Jahr wieder recht herzlich zur Eröffnung 

des kleinen familiären Weihnachtsmarktes an St. Aposteln  

 

am Freitag, dem 22.11.2024 um 16:30 Uhr, einladen. 

 

Frau Prof. Dr. Barbara Schock-Werner, ehemalige Dombaumeisterin und neue Präsidentin des Zent-

ral-Dombau-Vereins, übernimmt in diesem Jahr die Schirmherrschaft des Weihnachtsmarktes. Sie 

wird auch die Begrüßungsansprache halten.  

Wie alle Kölnerinnen und Kölner sind wir unserem Dom sehr verbunden. Deshalb haben wir, das 

Team vom Weihnachtsmarkt an St. Aposteln, uns für dieses Jahr etwas Besonderes ausgedacht: 

Wir verzichten auf eine „Happy hour“ und werden stattdessen am Eröffnungstag von jedem ver-

kauften Becher Glühwein einen Euro als Spende dem Zentral-Dombau-Verein, während unserer Ni-

kolausfeier am 6. Dezember, zu der wir Sie mit Ihren Kindern oder Enkelkinder ebenfalls einladen, 

übergeben.  

Deshalb wünschen wir uns, dass möglichst Viele zur Eröffnung kommen, unseren leckeren Glühwein 

genießen und damit gleichzeitig etwas zum Erhalt unseres Doms beitragen.  

Der vielen bereits bekannte Vladimir Burkhardt, Konzertpianist, Sänger und Entertainer wird uns 

stimmungsvoll mit weihnachtlicher Musik und mit weihnachtlichen Liedern auf die schönste Zeit des 

Jahres, die Weihnachtszeit, einstimmen. 

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch. 

 

Pfarrgemeinde St. Aposteln und die Familie Ramus und Winter – Arens 

 

 



 
 

 

 
 
 
 

 



 

 

 



Herrenschola: Gestaltung der sonntäglichen 
Hochämter & sonstiger Choralämter 
Probe: sonntags 8:45 | Aula St. Aposteln 

Leitung: Meik Impekoven 
 
 
Damenschola: Gestaltung einiger Festhochämter 
während des Jahres 
Proben mittwochs 18.00 | Pfarrheim St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Cappella vocale St. Aposteln 
Kammerchor, Gestaltung von Hochämtern, Fest-
messen & 2-3 Konzerten pro Jahr 
Probe: freitags 19:00 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Öffentliche Kirchenführungen 
Gemeinsam mit dem DOMFORUM und dem För-
derverein romanische Kirchen e.V. haben wir ei-
ne neue Übersicht über die romanischen Kirchen 
in der Kölner Innenstadt und die hier stattfin-
denden Führungen erstellt. 
Entdecken Sie mit unseren Führungen diese be-
eindruckenden Baudenkmäler.  Lernen Sie die 
Orte und ihre Legenden kennen. Besuchen Sie 
Bereiche, die ansonsten nicht öffentlich zugäng-
lich sind.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitmachen: Termine & Angebote 
Lebensmittelausgabe 
dienstags 17:00 Uhr 
 

Ansprechpartner: Pfarrbüro St. Aposteln 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
0221 292 405 60 
Einmal in der Woche findet an der Kirche eine 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige statt. Hier-
für und für die persönlichen Gespräche suchen 
wir stetig Helferinnen und Helfer jeden Alters, 
die sich sozial engagieren möchten.  
 

Kirchenempfang 
Ansprechpartner: Thomas Zalfen 
0171 1053485  

„Jeder Besucher ist herzlich willkommen“ sa-
gen ehrenamtlich Mitarbeitende in der Basilika 
St. Aposteln am Neumarkt. Interessierte kön-
nen sich im Pfarrbüro oder bei Herrn Zalfen 
melden.  

  

 

Ansprechpartner für alle musikalischen  

Angebote: Meik Impekoven 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 

Basilikamusik an  

St. Aposteln 
 

 

Chor „Canta Colonia en Zint Apostele“ 

Kölscher Mundartchor, singt die Karnevalsmesse  
Probe: dienstags 19:30 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Michael Lerner 

Basilikachor St. Aposteln 

Erwachsenenchor, Gestaltung von Hochämtern 
und Festmessen, alle zwei bis drei Jahre ein gro-
ßes Konzert 
Probe: donnerstags 20:00 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Familienzentrum                                      

Sehr herzlich möchten wir Sie auf die vielfältigen 

und abwechslungsreichen Angebote unseres 

Familienzentrums Köln.-Mitte hinweisen. Hier 

finden Kinder, Jugendliche, Familien und Paare 

ein buntes Programm unterschiedlicher Katego-

rien. Nähre Informationen finden Sie unter 
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-

familienzentren/Angebote/  

. 

 

 

 

Alle Angebote:  
www.domforum.de/kirchenfuehrungen  

https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
http://www.domforum.de/kirchenfuehrungen


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat St. Aposteln 
1. Vorsitzender: Andreas Maus 
Stellv.  Vors.: Dr. Martina Crone-Erdmann 
0221 – 292 405-60 
pgr@st-aposteln.de 
 

Kirchenvorstand - Pfarrei St. Aposteln 
Dr. Dominik Meiering (Vorsitzender) 
Michael Jordan (Stellv. Vorsitzender) 
0221 – 292 405-60 
kv@st-aposteln.de 
 

Freunde der Kirchenmusik an  
St. Aposteln e.V. 
Sigfried Sobieray 
02233 - 32 444 
 
 
 
 

 

BASILIKA ST. APOSTELN 
Neumarkt 30 
50667 Köln 
www.st-aposteln.de  
www.basilikamusik.koeln 

   basilikamusik.koeln 
        @basilikamusik.koeln 

  

 

Ansprechpartner, Gremien & Kontakte 
  

 

Pfarrbüro 
Jutta Steffens 
0221 – 292 405-60 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
Öffnungszeiten: 
Di-Fr, 11:00-13:00 
Mo, Di, Do: 15:00-17:00 
  

Meik Impekoven 
Basilikakantor  
0221 – 292 405-61 oder 0151 72207445 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 
  

 

Domkapitular Dr. Dominik Meiering  
Leitender Pfarrer 
0221 - 292 405-50 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
  

Pfr. József Lukács 
Pfarrer der Ungarngemeinde 
0221 - 75999909 
jlukacs@gmx.de 

  

Domkapitular Msgr. Markus Bosbach 
Seelsorgeunterstützung 
markus.bosbach@erzbistum-koeln.de 

 

Frank Blissenbach 
Küster 
0171 1523343 
 frank.blissenbach@katholisch-in-koeln.de 

 
Monika Klix 
Leiterin Kindertagesstätte St. Aposteln 
0221 - 256118 
st.aposteln-kita@katholisch-in-koeln.de 

  

 

Offizial Dr. Peter Fabritz 
Seelsorgeunterstützung 
peter.fabritz@erzbistum-koeln.de 

  


